
BAYERN

POSITIONSPAPIER „BILDUNG“

www.wjbayern.de

Die wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen bilden den 
Handlungsspielraum für unser unternehmerisches Handeln, 
das Fundament für ein erfolgreiches wirtschaftliches Handeln 
wird insbesondere mit einem zukunftsfähigen und praxisori-
entierten Bildungsangebot gestärkt. 

Anpassung der Lehrpläne auf den zeitlichen Fort-
schritt sowie mehr Praxisnähe zum Einstieg in das 
Berufsleben. 
Die Lehrpläne aller Schulformen (allgemeinbildende und Be-
rufsschulen) müssen zeitnah inhaltlich den aktuellen gesell-
schaftlichen, wirtschaftlichen und technischen Anforderungen 
angepasst werden, vor allem im Hinblick auf Digitalisierung 
und Globalisierung (Vernetzung), um die Lücke zwischen The-
orie und Praxis nicht noch weiter zu vergrößern.  Zudem soll-
ten fächerübergreifende Projekte und Arbeit im Team forciert 
werden, da dies zunehmend der späteren Praxis im Berufs-
leben entspricht.

Erweiterung des Schulfaches „Alltagskompetenz und 
Lebensökonomie“
Die Einführung des Schulfaches „Alltagskompetenz und Le-
bensökonomie“ in allen allgemeinbildenden Schulen und über 
alle Jahrgangsstufen hinweg begrüßen wir ausdrücklich. 

BILDUNGSINHALTE DER ALLGEMEINBILDENDEN SCHULEN ANPASSEN

In allen Lehrbereichen sollte die zunehmende Digitalisierung 
ebenfalls betrachtet werden. Eine Erweiterung um die Erläu-
terung von politischen Gestaltungs- und Entscheidungspro-
zessen sowie die Vermittlung von gesellschaftlichen Werten 
erachten wir als sinnvoll.

Einführung eines Schulfachs „Unternehmertum“ in allen 
allgemeinbildenden Schulen.
Mit der Einführung eines Schulfachs „Unternehmertum“ in 
allen allgemeinbildenden Schulen (Mittel-, Wirtschafts-, Real-
schule und Gymnasium) sollen sowohl die gesellschaftliche 
Funktion als auch die Erfolgschancen von Unternehmern 
vermittelt werden. So soll ein tieferes Verständnis für unter-
nehmerische Verantwortung geschaff en und ein neuer „Grün-
dergeist“ in Bayern gefördert werden. Dies soll bei der Moder-
nisierung der Lehrpläne berücksichtigt werden


